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Willkommen zur Medienkonferenz des 8. Zurich Film Festival         Ablauf 10.30



Beginn und Begrüssung von Beat Glur (Leiter Kommunikation)



10.35



Nadja Schildknecht (Managing Director) Karl Spoerri (Artistic Director)



11.00



Apéro / Individuelle Interviews



Kontakt Die Abteilung Presse und Kommunikation ist per Telefon und per Mail erreichbar:



Beat Glur Claudia Wintsch Andrea Vogel Katharina Klauser Anna Shemyakova



[email protected] [email protected] [email protected] [email protected] [email protected]



+ 41 78 618 35 09 + 41 78 745 10 24 + 41 78 618 08 61 + 41 78 745 10 40 + 41 78 618 42 01



allgemein



[email protected]



+ 41 44 286 60 03
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Ein Fest fürs Kino 111 Filme an 11 Tagen – Neun Weltpremieren Staraufgebot mit Gere, Sarandon, Travolta, Stone, Tykwer Ein Fest fürs Kino – Ein Fest für Zürich. Während elf Tagen, von 20. bis 30. September, sind wieder alle Augen auf Zürich gerichtet, und das Festivalauge wird in der Filmstadt Zürich wieder omnipräsent sein. Und es gibt viel zu sehen: 111 Filme aus 22 Ländern, darunter neun Weltpremieren, und ein wohl einmaliges Staraufgebot etwa mit Richard Gere, Susan Sarandon, John Travolta, Emmanuelle Riva, John Hawkes, Carlos Leal, Julia Jentsch, Oliver Stone, Tom Tykwer, Asghar Farhadi, Frank Darabont, Jerry Weintraub, Herbert Grönemeyer und Pietro Scalia. Das Zurich Film Festival wird also erneut grösser, in mancher Beziehung. Es zeigt mehr Filme in mehr Vorstellungen, beherbergt mehr Gäste, vergibt mehr Preise und hat ein grösseres Budget. Manches hingegen bleibt wie bisher: Das Festivalzentrum auf dem Sechseläutenplatz, die Premierenkinos corso und Arthouse Le Paris in der Nähe, die Award Night nebenan im Opernhaus und dahinter die Night Lounge im tibits im NZZ Bistro. Kurz: Das ZFF bleibt ein Festival der kurzen Wege. Herzstück Wettbewerbe Die beiden Festivaldirektoren Nadja Schildknecht und Karl Spoerri haben heute Donnerstag in Zürich das Programm des 8. Zurich Film Festival vorgestellt. Sie zeigen sich sehr zufrieden, dass der Anlass weiter in einem gesunden Mass wächst, aber trotzdem, dank der kurzen Wege und des nicht überbordenden Programms, gut überblickbar bleibt. Dank einem höheren Budget von 5,7 Mio. Franken (Vorjahr: 4,9) können mehr Filme gezeigt (111, Vorjahr 95) und deutlich mehr Gäste eingeladen werden (350, Vorjahr: 215). Herzstück des Festivalprogramms bilden wie bisher die vier Wettbewerbe Internationaler Spielfilm, Internationaler Dokumentarfilm, Deutschsprachiger Spielfilm und Deutschsprachiger Dokumentarfilm mit ersten, zweiten und dritten Produktionen. Viele Wettbewerbsregisseure werden anwesend sein und freuen sich auf die Begegnung mit dem Zürcher Publikum. An der Award Night am Samstag im Zürcher Opernhaus (29.9.) werden die mit je 20'000 Franken und einer Verleihförderung dotierten Goldenen Augen in den vier Wettbewerben vergeben. Dazu kommen der Critics Choise Award der Schweizer Filmkritik an den besten Spielfilm-Erstling sowie der Publikumspreis an den besten Wettbewerbsfilm. Schliesslich wird im Opernhaus auch der Tribute to... Award an den deutschen Drehbuchautor, Regisseur und Produzent Tom Tykwer vergeben.
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Stargäste und Awards In der Sektion Gala Premieren zeigt das ZFF etwa SAVAGES von Oliver Stone als Eröffnungsfilm (20.9.), DANS LA MAISON von François Ozon als Europapremiere und Abschlussfilm (30.9.), den Cannes-Gewinner AMOUR von Michael Haneke, ARBITRAGE von Nicholas Jarecki, THE SESSIONS von Ben Lewin und LOOPER von Rian Johnson, beide als Europapremieren, ARGO von Ben Affleck, THE QUEEN OF VERSAILLES von Lauren Greenfield, ROBOT AND FRANK von Jake Schreier, LOVE IS ALL YOU NEED von Susanne Bier und JAGTEN von Thomas Vinterberg. Viele Stargäste werden für die Premieren ihrer Filme persönlich anwesend sein, darunter etwa Richard Gere und Susan Sarandon (ARBITRAGE), Oliver Stone und John Travolta (SAVAGES), John Hawkes (THE SESSIONS), Emmanuelle Riva (AMOUR) oder François Ozon (DANS LA MAISON). Herbert Grönemeyer, Carlos Leal, Julia Jentsch, Frank Darabont und Pietro Scalia sind Jurymitglieder, und Jerry Weintraub, Tom Tykwer, Asghar Farhadi und Frank Darabont geben öffentliche Master Classes. Insgesamt vier Retrospektiven ehren die diesjährigen Preisträger mit ihren wichtigsten Filmen: Vom legendären US-Produzenten Jerry Weintraub, der zu seinem 75. Geburtstag den Career Achievement Award erhält (26.9.), ist etwa seine OCEAN'S-Trilogie zu sehen, Richard Gere (Golden Icon, 23.9.) wird mit AMERICAN GIGOLO oder PRETTY WOMAN erneut Frauenherzen schmelzen lassen, von Tom Tykwer (Tribute to... Award, 29.9.) laufen LOLA RENNT und DAS PARFUM, und von John Travolta (Lifetime Achievement Award, 20.9.) SATURDAY NIGHT FEVER und PULP FICTION. Johann Schneider-Am m ann Managing Director Nadja Schildknecht freut sich, dass nach den Bundesräten Moritz Leuenberger und Didier Burkhalter in den Vorjahren mit Johann Schneider-Ammann auch diesmal ein Mitglied der Landesregierung die Eröffnungsrede halten wird. Trotz wirtschaftlich angespanntem Umfeld ist es Schildknecht gelungen, erneut mehr Geld aus der Privatwirtschaft zu generieren und die privaten Partner zu überzeugen, dem ZFF die Treue zu halten. Das ZFF hat unter den Schweizer Filmfestivals mit rund 80% den mit Abstand höchsten Anteil an Geldern aus der Privatwirtschaft. Über 80 Sponsoren tragen mit Geld- oder Sachleistungen zum Gelingen des Anlasses bei. Die Subventionen betragen 510'000 Franken (Stadt Zürich: 250’000, Kanton Zürich: 210’000, Bund: 50'000), der Rest muss durch Ticketverkäufe eingespielt werden. Der künstlerische Direktor Karl Spoerri zeigte sich an der Medienkonferenz erfreut, erneut ein qualitativ hochstehendes Programm zu präsentieren. „Das Programm spiegelt alle Lebensphasen. Geburt, Kind, Teenager, Blütezeit, Rentner, Tod. Es thematisiert die Veränderung, Entwicklung, Spannung und Vergänglichkeit. Es geht darum, vor der grenzenlosen Freiheit und den unendlichen Möglichkeiten nicht zu kapitulieren, sondern sich klug abzugrenzen und dadurch seinen Weg zu finden.“



!
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Neues Schweizer Kino Der Schweizer Film ist am ZFF mit fünf Weltpremieren – drei Spiel- und zwei Dokumentarfilmen – vertreten. Im Internationalen Spielfilmwettbewerb läuft der Erstling AVANTI der Genfer Videokünstlerin Emmanuelle Antille, eine Mutter-Tochter-Geschichte mit Hanna Schygulla und Nina Meurisse. Im Deutschsprachigen Spielfilmwettbewerb ist die Komödie LEUCHTTURM, LEICHEN & PASTETEN von Matthias J. Michel zu sehen. Als Special Screening wird DER TEUFEL VON MAILAND von Markus Welter nach dem Roman von Martin Suter gezeigt; die Hauptrollen spielen Regula Grauwiller und Max Simonischek. Im Dokumentarfilmwettbewerb ist die Schweiz mit dem Musikfilm APPASSIONATA von Christian Labhart über die bei Zürich lebende ukrainische Pianistin Alena Cherny und das Biopic PAUL BOWLES: THE CAGE DOOR IS ALWAYS OPEN von Daniel Young über den US-Schriftsteller vertreten. Die Programmreihe Neue Welt Sicht ist dieses Jahr dem Gastland Schweden gewidmet. Die elf schwedischen Filme im Programm decken nahezu jedes Genre ab und erstrecken sich von Dokumentationen, Dramen und Krimis bis zu Jugendfilmen, Autobiografien und einem Kurzfilmblock, der die Reichhaltigkeit der schwedischen Kurzfilmszene im Überblick darstellt. Das Rahmenprogramm umfasst wie immer die Zurich Master Class, die bereits zum siebten Mal stattfindet, das internationale Film Finance Forum im Dolder Grand, das zum dritten Mal über die Bühne geht, sowie erstmalig der Filmmusikwettbewerb in der Tonhalle Zürich und die ZFF Filmboutique für Einkäufer und Festivalvertreter. Wir heissen Sie am 8. Zurich Film Festival herzlich willkommen! Unter diesem Link können Sie das gesamte Mediendossier herunterladen: http://zff.com/de/presse/mediendossier/
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Une fête pour le cinéma 111 films en 11 jours – neuf Premières mondiales Nombreuses stars avec Gere, Sarandon, Travolta, Stone, Tykwer Une fête pour le cinémaca – une fête pour Zurich. Pendant onze jours, du 20 au 30 septembre, les projecteurs seront à nouveau braqués sur Zurich, et l’Œil du festival brillera par son omniprésence dans la ville du film. Il y a beaucoup à voir avec 111 films de 22 pays, dont neuf Premières mondiales, et une affiche de stars sans précédent: Richard Gere, Susan Sarandon, John Travolta, Emmanuelle Riva, John Hawkes, Carlos Leal, Julia Jentsch, Jerry Weintraub, Tom Tykwer, Oliver Stone, Asghar Farhadi, Frank Darabont, Herbert Grönemeyer et Pietro Scalia. Le Zurich Film Festival s’agrandit une fois de plus, à bien des égards. Il diffuse plus de films et augmente les séances, accueille plus d’invités, délivre plus de prix et dispose d’un plus grand budget. D’autres aspects restent pourtant inchangés: le centre du festival sur la Sechseläutenplatz, les cinémas diffusant les Premières corso et Arthouse Le Paris, à proximité, l’Award Night en face à l’Opernhaus, et derrière lui, la Night Lounge au tibits, dans le NZZ Bistro. En bref: le ZFF reste un festival à la logistique compacte. Au cœ ur de la com pétition Nadja Schildknecht et Karl Spoerri, les deux directeurs du festival, ont présenté ce jeudi à ème Zurich le programme du 8 Zurich Film Festival. Ils se sont montrés très heureux que l’événement se développe mais qu’il conserve néanmoins sa « taille humaine » grâce aux brèves voies d’accès et au programme bien structuré. Grâce à un budget de 5,7 millions de francs (contre 4,9 en 2011), il est possible de présenter plus de films (111, 95 en 2011) et d’accueillir davantage d’invités (350, 215 en 2011). Comme à l’accoutumée, les première, deuxième ou troisième productions participant aux compétitions film international, documentaire international, film germanophone et documentaire germanophone constituent le cœur du festival. Par ailleurs, de nombreux réalisateurs en lice seront présents et se réjouissent d’ores et déjà de rencontrer le public zurichois. A l’occasion de l’Award Night, qui aura lieu le samedi 29 septembre à l’Opernhaus, les Yeux d’or dotés chacun de 20’000 francs et accompagnés d’un soutien à la distribution seront remis aux gagnants de chaque compétition. A cela s’ajoutent le Critics Choice Award, décerné par les critiques de film suisses à la meilleure première œuvre, ainsi que le Prix du public, désignant le meilleur film de la compétition. Pour terminer, l’Opernhaus sera aussi le témoin de la remise du Tribute to… Award au scénariste, réalisateur et producteur allemand Tom Tykwer.
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! ! ! Invités star et prix Dans la section Première Gala, le ZFF présente en ouverture SAVAGES d’Oliver Stone (20.09), DANS LA MAISON de François Ozon – Première européenne et film de clôture (30.09) –, le vainqueur de la palme d’Or AMOUR signé Michael Haneke, ARBITRAGE de Nicholas Jarecki, THE SESSIONS de Ben Lewin et LOOPER de Rian Johnson, tous deux Premières européennes, sans oublier ARGO de Ben Affleck, THE QUEEN OF VERSAILLES signé Lauren Greenfield, ROBOT AND FRANK réalisé par Jake Schreier, LOVE IS ALL YOU NEED de Susanne Bier et JAGTEN de Thomas Vinterberg. De nombreux invités star seront présents pour la Première de leur film, dont Richard Gere et Susan Sarandon (ARBITRAGE), Oliver Stone et John Travolta (SAVAGES), John Hawkes (THE SESSIONS), Emmanuelle Riva (AMOUR) ou encore François Ozon (DANS LA MAISON). Herbert Grönemeyer, Carlos Leal, Julia Jentsch, Frank Darabont et Pietro Scalia, quant à eux, sont membres des différents jurys, sans compter que Jerry Weintraub, Tom Tykwer, Asghar Farhadi et Frank Darabont donneront une Master Class publique. Au total, quatre rétrospectives en l’honneur des lauréats 2012 seront présentées: la trilogie des OCEAN en hommage au légendaire producteur américain Jerry Weintraub, qui recevra le ème Career Achievement Award pour son 75 anniversaire (26.09); Richard Gere (Golden Icon, 23.09) fera à nouveau battre tous les cœurs dans AMERICAN GIGOLO ou PRETTY WOMAN; COURS, LOLA, COURS et LE PARFUM de Tom Tykwer (Tribute to... Award, 29.09) seront aussi retransmis, sans oublier John Travolta (Lifetime Achievement Award, 20.09) dans LA FIÈVRE DU SAMEDI SOIR et PULP FICTION. Johann Schneider-Am m ann



Nadja Schildknecht, Managing Director, est heureuse d’accueillir à nouveau, après Moritz Leuenberger et Didier Burkhalter, un Conseiller fédéral en la personne de Johann SchneiderAmmann, qui tiendra le discours d’ouverture. Malgré un contexte économique tendu, N. Schildknecht est parvenue à générer davantage d’argent auprès du secteur privé et à convaincre des particuliers de faire confiance au ZFF. Le ZFF dispose de loin, avec 80%, de la plus grande part de fonds privés parmi les festivals de films en Suisse. Plus de 80 sponsors contribuent, par des prestations pécuniaires ou matérielles, au succès de la manifestation. Les subventions s’élèvent à 510’000 francs (ville de Zurich: 250’000, canton de Zurich: 210’000, Confédération: 50’000), le reste dépendant des recettes générées par la vente des billets. Le directeur artistique Karl Spoerri a fait preuve d’enthousiasme, lors de la conférence de presse, en présentant à nouveau un programme de qualité: « Le programme de cette année reflète toutes les étapes de la vie. Naissance, enfance, adolescence, maturité, vieillesse et mort. Il aborde le changement, l’évolution, les tensions et la fugacité des choses. L’enjeu est de ne pas se perdre devant les libertés illimitées et les possibilités infinies, mais bien de marquer ses limites avec intelligence pour y trouver sa voie. »



!



7!



      Nouveau cinéma suisse Le cinéma suisse est présent au ZFF avec cinq Premières mondiales (trois longs-métrages et deux documentaires). AVANTI, première œuvre de l’artiste genevoise Emmanuelle Antille, concourt dans la compétition internationale. Racontant l’histoire d’une mère et de sa fille, il met en scène Hanna Schygulla et Nina Meurisse. La compétition germanophone accueille quant à elle la comédie LEUCHTTURM, LEICHEN & PASTETEN de Matthias J. Michel. Dans la section Special Screenings, le public pourra voir DER TEUFEL VON MAILAND signé Markus Welter et inspiré du roman de Martin Suter « Le diable de Milan ». On y retrouve Regula Grauwiller et Max Simonischek dans les rôles principaux. La compétition du documentaire est bien dotée aussi en productions suisses: le film musical APPASSIONATA de Christian Labhart, brosse le portrait de la pianiste ukrainienne Alena Cherny, et le film biographique PAUL BOWLES: THE CAGE DOOR IS ALWAYS OPEN signé Daniel Young, au sujet de l’écrivain américain. Quant à la série Nouveaux Horizons, elle est consacrée cette année à la Suède. Les onze films suédois au programme couvrent presque tous les genres, allant du documentaire au drame, en passant par le policier, le film pour la jeunesse ou l’autobiographie. Un bloc de courts-métrages ème sera également proposé, illustrant la richesse du 7 art suédois. Le programme cadre englobe, comme à l’accoutumée, la Zurich Master Class, qui a lieu pour la septième fois déjà, le Film Finance Forum international au Dolder Grand, organisé pour la troisième fois, ainsi que la compétition de musique de films, qui aura lieu pour la première fois à la Tonhalle de Zurich, et enfin, la ZFF Filmboutique pour acheteurs et représentants de festivals. Nous vous souhaitons la bienvenue au 8



ème



Zurich Film Festival!



  Vous pouvez, via ce lien, télécharger le dossier de presse complet: http://zff.com/fr/presse/dossier-de-presse/
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Wettbewerb: Internationaler Spielfilm



SLEEPWALK WITH ME



AVANTI



FILME A HIJACKING



Tobias Lindholm



Dänemark



A MONTH IN THAILAND



Paul Negoescu



Rumänien



AVANTI



Emmanuelle Antille



Schweiz, Belgien



BEASTS OF THE SOUTHERN WILD



Benh Zeitlin



USA



BROKEN



Rufus Norris



Grossbritannien



EAT SLEEP DIE



Gabriela Pichler



Schweden



END OF WATCH



David Ayer



USA



IN A BEDROOM



Tomasz Wasilewski



Polen



KING KELLY



Andrew Neel



USA



PUNK



Jean-Stéphane Sauvaire



Frankreich



SLEEPWALK WITH ME



Mike Birbiglia



USA



SONG OF SILENCE



Chen Zhuo



China



THE LAST ELVIS



Armando Bo



Argentinien



Frank Darabont (Jurypräsident)



Regisseur, Produzent



USA



Michael Shamberg



Produzent



USA



Deborah Aquila



Casting Agent



USA



Daniel Espinosa



Regisseur



Schweden



Carlos Leal



Schauspieler



Schweiz



Pietro Scalia



Editor



Schweiz



JURY
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Wettbewerb: Internationaler Dokumentarfilm



THE WORLD BEFORE HER



THE IMPOSTER



IIMIMPOS FILME 16 ACRES



Richard Hankin



USA



CHINA HEAVYWEIGHT



Yung Chang



China, Kanada



FOUR HORSEMEN



Ross Ashcroft



Grossbritannien



PING PONG



Hugh Hartford



Grossbritannien



SOFIA'S LAST AMBULANCE



Ilian Metev



THE BELLA VISTA



Alicia Cano Menoni



THE IMPOSTER



Bart Layton



Bulgarien, Kroatien, Deutschland Uruguay, Deutschland USA,Grossbritannien



THE MOSUO SISTERS



Marlo Poras



USA



THE WAITING ROOM



Peter Nicks



USA



THE WORLD BEFORE HER



Nisha Pahuja



Kanada



Jessica Yu (Jurypräsidentin)



Regisseurin



USA



Mohammed Al-Daradji



Regisseur



USA



Janus Metz



Regisseur



Dänemark



Phillippe Diaz



Produzent



Frankreich



JURY
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Wettbewerb: Deutschsprachiger Spielfilm



TRANSPAPA



3 ZIMMER/KÜCHE/BAD



FILME 3 ZIMMER/KÜCHE/BAD



Dietrich Brüggemann



Deutschland



AM HIMMEL DER TAG



Pola Beck



Deutschland



ANFANG 80



Sabine Hiebler, Gerhard Ertl



Österreich



DAS LEBEN IST NICHTS FÜR FEIGLINGE



André Erkau



Deutschland



LEUCHTTURM, LEICHEN & PASTETEN



Matthias J. Michel



Schweiz



OH BOY



Jan-Ole Gerster



Deutschland



SCHULD SIND IMMER DIE ANDEREN



Lars-Gunnar Lotz



Deutschland



TRANSPAPA



Sarah Judith Mettke



Deutschland



Herbert Grönemeyer (Jurypräsident)



Sänger, Schauspieler



Deutschland



Julia Jentsch



Schauspielerin



Deutschland



Marcel Hoehn



Produzent



Schweiz



Peter Luisi



Regisseur



Schweiz



Florian Flicker



Regisseur



Österreich



JURY
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Wettbewerb: Deutschsprachiger Dokumentarfilm



MARK LOMBARDI



PAUL BOWLES



FILME APPASSIONATA



Christian Labhart



Schweiz



DER PROZESS



Gerald Igor Hauzenberger



Österreich



MARK LOMBARDI – KUNST UND KONSPIRATION



Mareike Wegener



Deutschland



OUTING



Sebastian Meise, Thomas Reider



Österreich



PAUL BOWLES: THE CAGE DOOR IS ALWAYS OPEN REVISION



Daniel Young



Schweiz



Philip Scheffner



Deutschland



SAN AGUSTÍN – MAREA BAJA EN EL MAR DEL PLASTICO



Gudrun Gerber , Alexander Hick, Michael Schmitt



Deutschland



SOULS OF ZEN



Jakob Montrasio, Tim Graf



Deutschland, Japan



Gabriele Kranzelbinder (Jurypräsidentin)



Produzentin



Österreich



Stefan Haupt



Regisseur



Schweiz



Mirjam von Arx



Regisseurin



Schweiz



Martin Hagemann



Produzent



Deutschland



JURY
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Pressevorführungen       DATUM



ZEIT



FILM



SEKTION



KINO



07.09.



09:30



SAVAGES



GALA



METROPOL



14.09.



12:00



MEIN ERSTER BERG–EIN RIGIFILM



SPECIAL



ARTHOUSE PICADILLY



18.09.



12:00



ARBITRAGE



GALA



METROPOL



20.09



09:30



SAVAGES



GALA



CORSO 1



15:00



À PERDRE LA RAISON



GALA



ARTHOUSE LE PARIS



18:00



THE IMPOSTER



INT DOK



ARENA 8



09:00



THE SESSIONS



GALA



ARTHOUSE PICCADILLY



13:00



3 ZIMMER/KÜCHE/BAD



DT WB



ARENA 8



13:00



OUTING



DT DOK



CORSO 4



13:15



A HIJACKING



INT WB



CORSO 2



13:30



LEUCHTTURM, LEICHEN UND...



DT WB



CORSO 3



14:45



SOULS OF ZEN



DT DOK



CORSO 4



15:30



WITH EVERY HEARTBEAT



NWS



ARENA 8



15:45



TRANSPAPA



DT WB



CORSO 2



16:00



KING KELLY



INT WB



CORSO 3



16:15



AVANTI



INT WB



ARTHOUSE LE PARIS



17:00



SLEEPWALK WITH ME



INT WB



ARENA 5



11:00



APPASSIONATA



DT DOK



ARTHOUSE PICCADILLY



13:00



THE MOSUO SISTERS



INT DOK



CORSO 4



13:15



HIS WAY



GALA



CORSO 3



14:00



END OF WATCH



INT WB



CORSO 1



15:15



16 ACRES



INT DOK



CORSO 3



17:30



AM HIMMEL DER TAG



DT WB



CORSO 3



19:30



ARBITRAGE



GALA



CORSO 3



13:15



IN A BEDROOM



INT WB



CORSO 3



17:00



DAS LEBEN IST NICHTS FÜR...



DT WB



CORSO 3



19:15



A MONTH IN THAILAND



INT WB



CORSO 3



21.09.



22.09.



23.09.
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24.09.



11:00



PAUL BOWLES: THE CAGE DOOR...



DT DOK



ARTHOUSE PICCADILLY



13:00



SONG OF SILENCE



INT WB



CORSO 4



15:00



SCHULD SIND IMMER DIE...



DT WB



CORSO 3



17:00



PUNK



INT WB



CORSO 3



13:00



SOFIA’S LAST AMBULANCE



INT DOK



CORSO 3



17:00



CELESTE AND JESSE FOREVER



GALA



CORSO 3



28.09.



13:30



THE SAPPHIRES



GALA



CORSO 1



29.09.



11:00



DANS LA MAISON



GALA



ARTHOUSE PICCADILLY



13:00



THE IMPOSSIBLE



GALA



CORSO 1



25.09.



INT WB: INT DOK: DT WB: DT DOK: GALA: NWS: SPECIAL:



Internationaler Spielfilm Internationaler Dokumentarfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Gala Premiere Neue Welt Sicht Special Screening  
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Ausser Konkurrenz: Gala Premieren



SCHUTZENGEL



SAVAGES



FILME Eröffnungsfilm : SAVAGES



Oliver Stone



USA



AMOUR



Michael Haneke



ARBITRAGE



Nicholas Jarecki



Frankreich, Deutschland, Österreich USA, Polen



ARGO



Ben Affleck



USA



CELESTE AND JESSE FOREVER



Lee Toland Krieger



USA



HIS WAY



Douglas McGrath



USA



HOME FOR THE WEEKEND



Hans-Christian Schmid



Deutschland



LOOPER



Rian Johnson



USA



LOVE IS ALL YOU NEED



Susanne Bier



OMAMAMIA



Tomy Wigand



Dänemark, Schweden, Italien, Frankreich, Deutschland Deutschland



OUR CHILDREN



Joaquim Lafosse



ROBOT AND FRANK



Jake Schreier



Frankreich, Belgien, Schweiz, Luxemburg USA



SCHUTZENGEL



Til Schweiger



Deutschland



SMASHED



James Ponsoldt



USA



THE HUNT



Thomas Vinterberg



Dänemark



THE IMPOSSIBLE



Juan Antonio Bayona



Spanien, USA



THE QUEEN OF VERSAILLES



Lauren Greenfield



USA



THE SAPPHIRES



Wayne Blair



Australien



THE SESSIONS



Ben Lewin



USA



THE WORDS



Brian Klugman, Lee Sternthal USA



Abschlussfilm : DANS LA MAISON



François Ozon
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Ausser Konkurrenz: Neue Welt Sicht - Schweden Jedes Jahr wird in der Programmreihe Neue Welt Sicht das aktuelle Filmschaffen eines Landes präsentiert und bietet durch erste, zweite und dritte Regiearbeiten vielseitige Einblicke in das Filmgeschehen. Schweden als diesjähriges - und erstmals nordeuropäisches - Gastland zeichnet sich nicht nur durch eine beeindruckende Filmgeschichte aus, sondern bietet auch einen hohen Export von Filmstars. Die thematische Breite der zehn Kinofilme und des Kurzfilmblocks erstreckt sich von melancholischen Dramen, über spannende Krimis bis hin zu eindrucksvollen Dokumentationen. Am Samstag, 22. September, wird die Schwedenreihe mit der Romanze KYSS MIG/ WITH EVERY HEARTBEAT in Anwesenheit der Regisseurin Alexandra-Therese Keining und Schauspielerin Ruth Vega Fernandez eröffnet. Anschliessend geben die zwei Frontmänner der Indie-Rock-Band Friska Viljor ein Konzert im Papiersaal Sihlcity, das mit der New World View: Sweden Opening Party gekrönt wird.



KYSS MIG



EASY MONEY



FILME AGENT HAMILTON



Kathrine Windfeld



Schweden



AVALON



Axel Petersen



Schweden



CORNELIS



Amir Chamdin



Schweden



EASY MONEY



Daniel Espinosa



Schweden



EASY MONEY II



Babak Najafi



Schweden



PLAY



Ruben Östlund



SHE MONKEYS



Lisa Aschan



Schweden, Dänemark, FR Schweden



STOCKHOLM EAST



Simon Kajiser Da Silva



Schweden



WITH EVERY HEARTBEAT



Alexandra-Therese Keining



Schweden



WOMEN WITH COWS



Peter Gerdehag



Schweden



KURZFILMBLOCK FUNGUS, GRANDMOTHER`S EYE, INCIDENT BY A BANK, KILLING THE CHICKENS TO SCARE THE MONKEYS, LAS PALMAS, NEVER LIKE THE FIRST TIME, TORD AND TORD
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Ausser Konkurrenz: Special Screenings



THE PACT



MANIAC



FILME DER TEUFEL VON MAILAND



Markus Welter



Schweiz



GATTU



Rajan Khosa



Indien



LAST CALL AT THE OASIS



Jessica Yu



USA



MANIAC



Franck Khalfoun



Frankreich, USA



MEIN ERSTER BERG - EIN RIGI FILM



Erich Langjahr



Schweiz



MODRY TYGR



Petr Oukropec



NAIROBI HALF LIFE



Tosh Gitonga



Tschechische Republik Kenia, Deutschland



OPERATION ZUCKER



Rainer Kaufmann



Deutschland



ROMAN POLANSKI: ODD MAN OUT



Marina Zenovich



USA



THE PACT



Nicholas McCarthy



USA



VERGISS MEIN NICHT



David Sieveking



Deutschland
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Ausser Konkurrenz: Border Lines Die medizinische Nothilfeorganisation Ärzte ohne Grenzen / Médecins Sans Frontières (MSF) ist zum vierten Mal Charity-Partner des Zurich Film Festival. Zum zweiten Mal zeigt das ZFF zusammen mit MSF unter dem Titel BORDER LINES eine eigene Filmreihe mit drei Dokumentarfilmen, die sich mit Grenzsituationen und Konfliktthemen auseinandersetzen. Gezeigt werden im diesjährigen Programm die palästinensisch-israelische-französische Koproduktion FIVE BROKEN CAMERAS über eine illegale israelische Siedlung, aus den USA die AIDS-Dokumentation HOW TO SURVIVE A PLAGUE, sowie den japanischen Beitrag NUCLEAR NATION über das nationale Trauma nach Fukushima.



NUCLEAR NATION



FIVE BROKEN CAMERAS



FILME FIVE BROKEN CAMERAS



Emad Burnat, Guy Davidi



Palästina, Israel, FR



HOW TO SURVIVE A PLAGUE



David France



USA



NUCLEAR NATION



Funahashi, Atsushi



Japan
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Ausser Konkurrenz: ZFF für Kinder und Schüler Auseinandersetzung m it der Film kultur Immer häufiger kommen Kinder und Jugendliche heutzutage mit audiovisuellen Inhalten in Berührung – doch geschult werden sie im Umgang damit kaum. Diesem Umstand möchte das Zurich Film Festival mit seinem Programm „ZFF für Kinder“ und „ZFF für Schüler“ entgegenwirken. Ziel ist es, Kindern und Schülern eine Auseinandersetzung mit der Filmkultur jenseits grosser Blockbuster zu bieten. Unter dem Namen „ZFF für Kinder“ zeigt das Zurich Film Festival dieses Jahr erstmals zwei Filme für Kinder der Primarstufe (Altersfreigabe K/8). MODRY TYGR des tschechischen Regisseurs Petr Oukropec ist ein modernes Märchen mit viel Herz und Humor über die Rettung eines botanischen Gartens. GATTU aus Indien erzählt die Geschichte eines leidenschaftlichen kleinen Drachensteigers.



MODRY TYGR



GATTU



Die Filme werden im Original gezeigt und vor Ort simultan auf Deutsch eingesprochen. Mit dem Programm „ZFF für Schüler“ möchte das ZFF den Schulklassen der Oberstufe, des Gymnasiums und der Berufsschule Zugang zum aktuellen künstlerischen Filmschaffen ermöglichen und die Auseinandersetzung mit dem Medium Film fördern. In Zusammenarbeit mit schule&kultur (Bildungsdirektion Kanton Zürich) wurden drei Filme aus dem Programm des ZFF ausgewählt: Schulvorstellung THE WORLD BEFORE HER, Montag, 24.9., 13.30 Uhr, Kino corso 4 Schulvorstellung FIVE BROKEN CAMERAS, Dienstag, 25.9., 13.30 Uhr, Kino corso 4 Schulvorstellung DER PROZESS, Donnerstag 27.9., 13.30 Uhr, Kino corso 4 Pädagogisches Material zur Vor- und Nachbereitung im Unterricht wird vom Zurich Film Festival zur Verfügung gestellt. Dank der grosszügigen Unterstützung vom Schulamt der Stadt Zürich werden die Ticketkosten für Klassen der Primar- und Sekundarstufe übernommen (nach Voranmeldung)
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Golden Icon Award: Richard Gere Der Golden Icon Award geht dieses Jahr an Hollywoodstar Richard Gere. Die Auszeichnung wird dem beliebten Schauspieler am Sonntagabend (23.9.) im Kino Corso überreicht. Gere spielt die Hauptrolle im Finanz-Thriller ARBITRAGE, der als Gala Premiere gezeigt wird. Begleitet wird Gere von seiner Filmpartnerin Susan Sarandon, welche bei der Preisverleihung die Laudatio halten wird. Richard Gere spielt in ARBITRAGE einen ambitionierten Finanzinvestor, der zugleich liebender Ehemann und Vater ist. Susan Sarandon ist eine fürsorgliche Mutter und die perfekte Frau an seiner Seite. Als sein Finanzimperium ins Wanken gerät, sinkt er immer tiefer in einen moralischen Sumpf. Schliesslich zerbricht die ganze Familie an Betrug und Korruption.



In einer Retrospektive zeigt das Zurich Film Festival im Filmpodium sechs der wichtigsten Filme des Preisträgers, von Paul Schraders Erotikdrama AMERICAN GIGOLO (1980), mit dem er seinen Durchbruch hatte, über Francis Ford Coppolas Harlem-Musikfilm THE COTTON CLUB (1984) bis zum weltweiten Hit PRETTY WOMAN (1989), in dem er an der Seite von Julia Roberts zu sehen ist.



 



ARBITRAGE



Filme der Retrospektive DAYS OF HEAVEN



Terrence Malick



1978



AMERICAN GIGOLO



Paul Schrader



1980



THE COTTON CLUB



Francis Ford Coppola



1984



PRETTY WOMAN



Garry Marshall



1989



INTERNAL AFFAIRS



Mike Figgis



1990



PRIMAL FEAR



Gregory Hoblit



1996
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Career Achievement Award: Jerry Weintraub Der Career Achievement Award des Zurich Film Festival geht an die Entertainment-Legende Jerry Weintraub. Der US-Amerikaner wird am 26. September in Zürich den 75. Geburtstag feiern und seinen Preis persönlich entgegennehmen. Zu Ehren von Weintraub zeigt das Festival eine kleine Retrospektive seiner Filme. Zudem wird er eine öffentliche Master Class geben. Jerry Weintraub ist einer der letzten grossen Filmproduzenten Hollywoods. Seine Karriere startete er in der Musikindustrie, wo er mit Stars wie Elvis Presley, Frank Sinatra und Bob Dylan arbeitete. 1975 begann er als Filmproduzent und feierte mit Robert Altmans NASHVILLE seinen ersten grossen Hit.



Einer seiner grössten kommerziellen Erfolge war KARATE KID; der Film wurde in den 1980er Jahren zu einem der erfolgreichsten Franchises weltweit. In OCEAN’S ELEVEN (2001), OCEAN’S TWELVE (2004) und OCEAN’S THIRTEEN (2007) versammelte er unter der Regie von Steven Soderbergh einige der grössten Stars unserer Zeit: George Clooney, Brad Pitt, Matt Damon, Julia Roberts und Al Pacino. Der Career Achievement Award wird an eine herausragende Persönlichkeit des internationalen Kinos vergeben. Letztes Jahr wurde die Auszeichnung erstmals verliehen; sie ging an den mexikanischen Regisseur Alejandro Gonzalez Inarritu.



OCEANS ELEVEN



Filme der Retrospektive NASHVILLE



Robert Altman



1975



OH, GOD!



Carl Reiner



1977



DINER



Berry Levinson



1982



THE KARATE KID



John G. Avildsen



1984



OCEAN`S ELEVEN



Steven Sonderbergh



2001



OCEAN`S TWELVE



Steven Sonderbergh



2004



OCEAN`S THIRTEEN



Steven Sonderbergh



2007



THE KARATE KID



Harald Zwart



2010
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A Tribute to... Tom Tykwer Der diesjährige Tribute to... Award geht an Autor, Regisseur und Produzent Tom Tykwer. Erstmals wird damit am Zurich Film Festival ein deutscher Filmschaffender mit einem Ehrenpreis des Festivals geehrt. Tykwer wird seinen Preis an der Award Night im Opernhaus Zürich (29.9.) persönlich entgegennehmen. Das ZFF zeigt im Filmpodium eine Retrospektive seiner wichtigsten Filme. Der 1965 in Wuppertal geborene Tykwer drehte 1993 mit DIE TÖDLICHE MARIA seinen ersten Spielfilm. Tykwers zweiter Kinofilm WINTERSCHLÄFER (1997) lief im Wettbewerb des Filmfestivals Locarno. 1998 folgte mit LOLA RENNT mit Franka Potente und Moritz Bleibtreu in den Hauptrollen ein internationaler Grosserfolg. Es folgten DER KRIEGER UND DIE KAISERIN (2000), wieder mit Franka Potente, und Tykwers erste englischsprachige Produktion HEAVEN (2002). Endgültig zu internationalem Ruhm gelangte Tykwer mit der europäischen Grossproduktion DAS PARFUM (2006) nach dem Weltbestseller von Patrick Süskind. 2008 gründete Tykwer gemeinsam mit Marie Steinmann den Verein One Fine Day, der Kunsterziehungsprojekte in Ostafrika fördert. In diesem Rahmen produziert das Duo auch Filme wie zuletzt NAIROBI HALF LIFE (2012), der am Zurich Film Festival als Europapremiere gezeigt wird. Frühere Tribute to... Preisträger für ihre herausragende Karriere als Filmregisseure sind Stephen Frears (2006), Oliver Stone (2007), Constantin Costa-Gavras (2008), Roman Polanski (2009), Milos Forman (2010) und Paul Haggis (2011).



DAS PARFUM



Filme der Retrospektive WINTERSCHLÄFER



1997



LOLA RENNT



1998



HEAVEN



2002



DAS PARFUM



2006
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Lifetime Achievement Award: John Travolta Der Schauspieler, Sänger und Tänzer John Travolta erhält für seine Karriere am ZFF-Eröffnungsabend den erstmals vergebenen Lifetime Achievement Award. Travolta spielt eine Hauptrolle im Eröffnungsfilm SAVAGES von Oliver Stone. Zu Ehren von Travolta zeigt das Festival eine kleine Retrospektive seiner Filme. Das 58-jährige Multitalent wurde für die beiden Erfolgsfilme SATURDAY NIGHT FEVER (1977) und PULP FICTION (1994) als bester Schauspieler für einen Oscar nominiert. Mit SATURDAY NIGHT FEVER und GREASE (1978) wurde er zum Hollywoodstar. Die Filme lösten weltweit einen regelrechten Disco-Hype aus. Weitere Grosserfolge in Travoltas Karriere waren Quentin Tarantinos Kultfilm PULP FICTION, in dem er einen philosophierenden Killer spielt, das Action-Drama FACE/OFF (1997) neben Nicolas Cage, SHE`S SO LOVELY (1997) mit Sean Penn oder A LOVE SONG FOR BOBBY LONG (2004) neben Scarlett Johansson. Im prominent besetzten Eröffnungsfilm SAVAGES spielt Travolta an der Seite der Jungstars Taylor Kitsch, Blake Lively und Aaron Taylor-Johnson sowie Salma Hayek und Benicio Del Toro. Travolta spielt einen korrupten Drogenagenten, der das junge Trio in ihrem Kampf gegen das mexikanische Drogenkartell tatkräftig unterstützt.



GREASE



Filme der Retrospektive SATURDAY NIGHT FEVER



John Badman



1977



GREASE



Randal Kleiser



1978



PULP FICTION



Quentin Tarantino



1994



FACE/OFF



John Woo



1997



PRIMARY COLORS



Mike Nichols



1998
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Rahmenveranstaltungen Zurich Master Class 2012 An der Zurich Master Class (ZMC) erhalten rund 35 junge Filmschaffende während einer Woche Gelegenheit, sich bei ausgewählten Filmfachleuten weiterzubilden. Die ZMC bietet den jungen Regisseuren, Autoren und Produzenten aus der Schweiz, Deutschland und Österreich eine Plattform, sich mit hochkarätigen Referenten der internationalen Filmszene auszutauschen. Auch das Publikum kann sich aus erster Hand informieren: Der iranische Regisseur Asghar Farhadi, Hollywood-Legende Jerry Weintraub, der deutsche Regisseur Tom Tykwer sowie USProduzent Frank Darabont geben im Filmpodium öffentliche Master Classes. Die vier internationalen Filmexperten referieren vor Publikum über ihre beruflichen Karrieren.



Das Programm der ZMC Sonntag, 23, September 17.00-18.30 Asghar Farhadi (Öffentliche ZMC / Filmpodium) Montag, 24. September 13.00-14.30 Greg Shapiro 18.30-20.00 Jerry Weintraub (Öffentliche ZMC / Filmpodium) Dienstag, 25. September 11.00-13.00 Pietro Scalia Mittwoch, 26. September 10.30-11.30 Daniel Espinosa 11.30-12.15 Daniel Flynn 12.45-14.00 Benh Zeitlin Donnerstag, 27. September 11.00-12.30 Michael Shamberg Freitag, 28. September 18.30-20.00 Tom Tykwer (Öffentliche ZMC / Filmpodium) Samstag, 29. September 15:00-16.30 Frank Darabont (Öffentliche ZMC / Filmpodium)



Für die vier öffentlichen Masterclasses können Tickets gekauft werden. Die anderen Masterclasses sind nicht öffentlich. Weitere Informationen unter: www.zff.com/masterclass
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Erster Internationaler Filmmusikwettbewerb Am 27. September wird in der Tonhalle Zürich von einer prominent besetzten Jury die Siegerkomposition des Internationalen Filmmusikwettbewerbs bestimmt, den das ZFF erstmals ausgeschrieben hat. 145 Komponistinnen und Komponisten aus 27 Ländern hatten einen Filmscore für den sechsminütigen Schweizer Animationsfilm EVERMORE von Philip Hofmänner eingereicht. Eine vierköpfige Fachjury mit Tonhalle-Orchester Chefdirigent David Zinman hatte aus den Einsendungen fünf Finalisten bestimmt. Die fünf nominierten Kompositionen werden am Finalisten-Konzert in der Tonhalle Zürich (27.9.) uraufgeführt. Das Konzert mit dem TonhalleOrchester Zürich wird von David Zinman geleitet. Beteiligen am Filmmusikwettbewerb konnten sich Komponisten bis zu 35 Jahren aus aller Welt. Der Sieger erhält ein Goldenes Auge des ZFF und einen Preis dotiert mit 10'000 Franken.



Die fünf nominierten Komponistinnen und Komponisten sind: •



Adrian Diery (Australien)



•



Jan Glembotzki (Japan)



•



Anze Rozman (Slowenien)



•



Adam Zurada (Polen)



•



Michael Künstle (Schweiz)



Die Jury setzt sich zusammen aus: •



David Zinman (Chefdirigent Tonhalle-Orchester Zürich)



•



Annette Focks (Filmkomponistin)



•



Henning Lohner (Filmkomponist)



•



Philip Hofmänner (Regisseur EVERMORE)
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ZFF Filmboutique Zum ersten Mal findet dieses Jahr im Rahmen des Zurich Film Festival die Branchenveranstaltung ZFF Filmboutique statt. Der dreitägige Anlass bietet deutschsprachigen Filmschaffenden die Möglichkeit, sich mit Vertretern aus dem internationalen Markt auszutauschen und ihre Projekte lokalen und internationalen Branchenmitgliedern zu präsentieren. Die ZFF Filmboutique findet von 27. bis 29. September im Kino Arena Filmcity statt. Dabei wird den Teilnehmenden eine Auswahl von neuen Filmen aus Deutschland, Österreich und der Schweiz präsentiert. Dazu kommt eine Auswahl an Teasern von abgedrehten, aber noch nicht fertiggestellten Produktionen. World-Sales-Vertreter, Verleiher und Festival-Delegierte haben so die Möglichkeit, interessante neue deutschsprachige Filme kennenzulernen. Teilnahmebedingung für die neuen Filme ist, dass es sich um Kinofilmprojekte handelt, die aus Deutschland, Österreich oder der Schweiz stammen, und die nicht älter als ein Jahr sind. Bisher angemeldete Teilnehmende an der ZFF Filmboutique: •



Thorsten Ritter



Beta Cinema



Deutschland



•



Samuel Blanc



Jour2Fête



Frankreich



•



Christian de Gallegos



Voltage Picture



USA



•



David Flynn



UTA United Talent Agency



USA



•



Berenice Fugard



StudioCanal



UK



•



Britta Meyermann



Global Screen GmbH



Deutschland



•



Helge Sasse



Senator Film Verleih GmbH



Deutschland



•



Amelie von Kienlin



Wild Bunch Germany GmbH



Deutschland



•



Andreas Thim-Taban



Thimfilm GmbH



Österreich



•



Jean-Christophe Baubiat



Unifrance



Frankreich



•



Philipp Bräuer



Filmfestival Max Ophüls



Deutschland



•



Didier Costet



Swift Distribution



Frankreich



•



Maëlle Guengues



Cat & Docs



Frankreich



•



Joachim Kühn



Real Fiction



Deutschland



•



Sonia Mehandjiyska



Global Screen GmbH



Deutschland



•



Carmen Oberhofer



Majestic Filmverleih GmbH



Deutschland



•



Chris Oosterom



Yume Pictures Limited



UK



•



Stefan Paul



Arsenal Filmverleih GmbH



Deutschland



•



Martina Schmid



K5 International



Deutschland



•



Annette Welkers



Zorro Film GmbH



Deutschland



•



Sophie Wolfbauer



Cine Global



Deutschland
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Film Finance Forum Am Samstag, 22. September, findet im Dolder Grand Hotel in Zürich im Rahmen des Zurich Film Festival das dritte Film Finance Forum statt. Es steht dieses Jahr unter dem Titel „Exploring Finance, Co-Production and Distribution Strategies for the European Film Market“. Das Film Finance Forum bringt internationale Leader und Experten in Fragen der Filmfinanzierung zu einem intensiven eintägigen Kongress zusammen. Folgende Speaker sind diesmal angekündigt:



•



Dr. Alexander Jooss



Universal Pictures



•



Ben Browning



Wayfare Entertainment



•



Benjamin Kramer



CAA / Creative Artists Agency



•



Brian Oliver



Cross Creek Pictures



•



Christoph Daniel



DCM Prodcutions



•



Christopher Woodrow



Worldwide Entertainment



•



Daniel Waser



Zürcher Filmstiftung



•



David Glasser



The Weinstein Company



•



Dr. Alexander Jooss



Universal Pictures



•



Greg Shapiro



Kingsgate Films



•



Jeanette Buerling



Magnet Media Group



•



John Lesher



Le Grisbi Productions



•



Karl Spoerri



Artistic Director & Founder ZFF



•



Libby Savill



O'Melveny & Myers



•



Marc Butan



Panorama



•



Marc Schmidheiny



DCM Productions



•



Matthias Braun



Entertainment & Media Group, Lacore Llp



•



Philippe Rousselet



Vendome Pictures



•



Pierre-Ange Le Pogam



Stone Angles



•



Robert Darwell



Sheppard Mullin Richter & Hampton



•



Roeg Sutherland



CAA / Creative Artists Agency



•



Stephen Nemeth



Rhino Films
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Zahlen und Fakten Statistik 2012



13



Filme im Internationalen Spielfilmwettbewerb



8



Filme im Deutschsprachigen Spielfilmwettbewerb



10



Filme im Internationalen Dokumentarfilmwettbewerb



8



Filme im Deutschsprachigen Dokumentarfilmwettbewerb



23



Erstlingsfilme in den vier Wettbewerben



39



Wettbewerbsfilme



1959



gesichtete Filme insgesamt



6



Jurys (4 Wettbewerbjurys, 1 Kritikerjury, 1 Filmmusikjury)



10



Kinosäle



12



Filmreihen



82



Spielfilme



29



Dokumentarfilme



21



Galapremieren



9



Weltpremieren



7



Internationale Premieren



14



Europapremieren



27



Premieren im deutschsprachigen Raum



25



Schweizer Premieren



22



Filmländer



6



Schweizer Filme (und 1 Koproduktion)



111



Filme insgesamt



5,7



Budget in Millionen (+ 16 % vs. 2011)
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Statistik 2011 51 000



Besucher (+30% vs. 2010)



507



Akkreditierte Journalisten (+34% vs. 2010)



215



Nationale und internationale eingeladene Gäste (+68% vs. 2010)



95



Filme (+32% vs. 2010)



10



Kinosäle (+43% vs. 2010)



331



Veranstaltungen (Kinovorstellung, Talks, Workshops, Parties etc.) (+43% vs. 2010)



3095



Artikel in der Schweizer und Deutschen Presse (+74% vs. 2010)



7.3 Mio.



Anzeigenäquivalenzwert (AEV)* schweizweit (+65% vs. 2010)



4.9 Mio.



Budget (+ 20% vs. 2010)



* Der Anzeigenäquivalenzwert (AEV) zeigt den Wert der Artikel in der Presse und wird mithilfe der Kosten für ein gleichgrosses Inserat im entsprechenden Medientitel ermittelt.



Awards am Zurich Film Festival Golden Icon (Schauspiel)



Sylvester Stallone (2008) Morgan Freeman (2009) Michael Douglas (2010) Sean Penn (2011) Richard Gere (2012)



A Tribute to... (Regie)



Stephen Frears (2006) Oliver Stone (2007) Constantin Costa-Gavras (2008) Roman Polanski (2009) Milos Forman (2010) Paul Haggis (2011) Tom Tykwer (2012)



Special Achievem ent Award



Laurence Fishburne (2011)



Career Achievement Award



Alejandro Gonzalez Inarritu (2011) Jerry Weintraub (2012)



Lifetime Achievement Award



 



John Travolta (2012)
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Zurich Film Festival in Zahlen



Schweizer Filme APPASSIONATA



Christian Labhart



AVANTI



Emmanuelle Antille



DER TEUFEL VON MAILAND



Markus Welter



LEUCHTTURM, LEICHEN & PASTETEN



Matthias J. Michel



MEIN ERSTER BERG - EIN RIGI FILM



Erich Langjahr



PAUL BOWLES: THE CAGE DOOR IS ALWAYS OPEN



Daniel Young



Weltpremieren 16 ACRES



Richard Hankin



AM HIMMEL DER TAG/ BREAKING HORIZONS



Pola Beck



APPASSIONATA



Christian Labhart



AVANTI



Emmanuelle Antille



DAS LEBEN IST NICHTS FÜR FEIGLINGE



André Erkau



DER TEUFEL VON MAILAND



Markus Welter



LEUCHTTURM, LEICHEN & PASTETEN



Matthias J. Michel



PAUL BOWLES: THE CAGE DOOR IS ALWAYS OPEN



Daniel Young



THE MOSUO SISTERS



Marlo Poras



Anzahl Filme nach Ländern USA Deutschland Schweden Schweiz Frankreich Österreich Grossbritannien Dänemark China Argentinien Rumänien



45 Filme 19 Filme 12 Filme 6 Filme 5 Filme 3 Filme 3 Filme 3 Filme 2 Filme 1 Film 1 Film



Polen Uruguay Bulgarien Kanada Spanien Australien Indien Tschechien Kenia Palästina Japan



1 Film 1 Film 1 Film 1 Film 1 Film 1 Film 1 Film 1 Film 1 Film 1 Film 1 Film



Das ZFF zeigt insgesamt 111 Filme aus 22 Ländern



 



30  



     



Erstlingsfilme In den vier Wettbewerbsreihen zeigt das ZFF 23 Erstlingsfilme: Internationaler Spielfilm: 10 A MONTH IN THAILAND



Paul Negoescu



Rumänien



AVANTI



Emmanuelle Antille



Schweiz, Belgien



BEASTS OF THE SOUTHERN WILD



Benh Zeitlin



USA



BROKEN



Rufus Norris



Grossbritannien



EAT SLEEP DIE



Gabriela Pichler



Schweden



IN A BEDROOM



Tomasz Wasilewski



Polen



KING KELLY



Andrew Neel



USA



SLEEPWALK WITH ME



Mike Birbiglia



USA



SONG OF SILENCE



Chen Zhuo



China



THE LAST ELVIS



Armando Bo



Argentinien



FOUR HORSEMEN



Ross Ashcroft



Grossbritannien



PING PONG



Hugh Hartford



Grossbritannien



SOFIA'S LAST AMBULANCE



Ilian Metev



THE BELLA VISTA



Alicia Cano Menoni



THE IMPOSTER



Bart Layton



Bulgarien, Kroatien, Deutschland Uruguay, Deutschland USA,Grossbritannien



THE WAITING ROOM



Peter Nicks



USA



AM HIMMEL DER TAG



Pola Beck



Deutschland



LEUCHTTURM, LEICHEN & PASTETEN



Matthias J. Michel



Schweiz



SCHULD SIND IMMER DIE ANDEREN



Lars-Gunnar Lotz



Deutschland



TRANSPAPA



Sarah Judith Mettke



Deutschland



MARK LOMBARDI – KUNST UND KONSPIRATION



Mareike Wegener



Deutschland



SAN AGUSTÍN – MAREA BAJA EN EL MAR DEL PLASTICO



Gudrun Gerber Alexander Hick, Michael Schmitt Jakob Montrasio, Tim Graf



Deutschland



Internationaler Dokumentarfilm : 6



Deutschsprachiger Spielfilm: 4



Deutschsprachiger Dokum entarfilm : 3



SOULS OF ZEN



 



Deutschland, Japan
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Pressekonferenzen DATUM



ZEIT



FILM/ANLASS



TALENT



ORT



20.09



17:00



SAVAGES



OLIVER STONE JOHN TRAVOLTA



BAUR AU LAC



22.09.



13:30



MEET THE FILMMAKERS



DIVERSE



FESTIVALZELT



•



THE IMPOSTER



BART LAYTON (REGISSEUR)



•



A HIJACKING



TOBIAS LINDHOLM (REGISSEUR)



•



TRANSPAPA



SARAH JUDITH METTKE (REGISSEURIN)



•



OUTING



SEBASTIAN MEISE (REGISSEUR) THOMAS REIDER (REGISSEUR) SABINE MOSER (PRODUZENTIN)



•



SOULS OF ZEN



TIM GRAF (REGISSEUR)



•



AVANTI



EMMANUELLE ANTILLE (REGISSEURIN)



•



KYSS MIG



ALEXANDRA-THERESE KEINING (REGISSEURIN) RUTH VEGA FERNANDEZ (HAUPTDARSTELLERIN)



23.09.



 



15:00



ARBITRAGE



RICHARD GERE SUSAN SARANDON NICHOLAS JARECKI



BAUR AU LAC



17:00



MEET THE FILMMAKERS



DIVERSE



FESTIVALZELT



•



THE MUSUO SISTERS



MARLO PORAS (REGISSEUR)



•



LEUCHTTURM, LEICHEN... MATTHIAS MICHEL (REGISSEUR)



•



KING KELLY



ANDREW NEEL (REGISSEUR)



•



16 ACRES



RICHARD HANKIN (REGISSEUR) MATT KAPP (PRODUKTION) MIKE MARCUCCI (PRODUKTION)



•



AM HIMMEL DER TAG



POLA BECK (REGISSEURIN) IRIS SOMMERLATTE (PRODUZENTIN) ALI SAGHRI (PRODUZENT) AYLIN TEZEL (HAUPTDARSTELLERIN) HENRIKE VON KUICK(DARSTELLERIN) BURKHARD WUNDERLICH (DREHBUCH) JUAN CAMILO SARMIENTO (KAMERA)



•



APPASSIONATA



CHRISTIAN LABHART (REGISSEUR) PAUL RINIKER (PRODUZENT) ALENA CHERNY (PROTAGONISTIN)



•



THE WORLD BEFORE HER NISHA PAHUJA (REGISSEURIN)
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25.09.



27.09.



28.09.



 



15:00



15:00



14:00



MEET THE FILMMAKERS



DIVERSE



FESTIVALZELT



•



DAS LEBEN IST NICHTS... ANDRÉ ERKAU (REGISSEUR) MICHAEL ECKELT (PRODUZENT) WOTAN WILKE MÖHRIN (DARSTELLER)



•



FOUR HORSEMEN



ROSS ASHCROFT (REGISSEUR)



•



A MONTH IN THAILAND



PAUL NEGOESCU (REGISSEUR)



•



BEASTS OF THE



BENH ZEITLIN (REGISSEUR)



•



SONG OF SILENCE



YIFAN LAI (PRODUZENT)



•



EAT, SLEEP, DIE



GABRIELA PICHLER (REGISSEURIN)



•



SCHULD SIND IMMER...



LARS-GUNNAR LOTZ (REGISSEUR) EDIN HASANOVIC (HAUPTDARSTELLER) FRANZISKA SPECHT (PRODUZENTIN) SEBASTIAN SAWETZKI (PRODUZENT) PHILIPP KNAUSS (PRODUZENT) JAN PRAHL (KAMERA) JULIA BÖHM (EDITOR) MATTHIAS DRESCHER (PRODUZENT)



•



PAUL BOWLES: THE...



DANIEL YOUNG (REGISSEUR) VALENTIN GREUTERT (PRODUZENT)



MEET THE FILMMAKERS



DIVERSE



FESTIVALZELT



•



PUNK



JEAN-STÉPHANE SAUVAIRE (REGISSEUR)



•



IN A BEDROOM



TOMASZ WASILEWSKI (REGISSEUR)



•



DER PROZESS



GERALD IGOR HAUZENBERGER (REGIE)



•



CHINA HEAVYWEIGHT



YUNG CHANG (REGISSEUR)



MEET THE FILMMAKERS



DIVERSE



FESTIVALZELT



•



SOFIA’S LAST...



ILIAN METEV (REGISSEUR)



•



MARK LOMBARDI



MAREIKE WEGENER (REGISSEURIN)



•



SAN AUGUSTIN



MICHAEL SCHMITT (REGISSEUR) GUDRUN GRUBER (REGISSEURIN)



•



ANFANG 80



GERHARD ERTL (REGISSEUR) SABINE HIEBLER (REGISSEURIN) CHRISTINE OSTERMAYER (DARSTELLERIN)



•



OH BOY



JAN-OLE GERSTER (REGISSEUR)
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Gästeliste NACHNAME Labhart



VORNAME Christian



Cherny



Alena



Riniker



Paul



Hauzenberger



Gerald Igor



Wegener



Mareike



Meise



Sebastian



Reider



Thomas



Moser



Sabine



Young



Daniel



Greutert



Valentin



Scheffner



Jan Philip



Gruber



Gudrun



Schmitt



Michael



László



Aline



Graf



Tim



Beck Saghri Sarmiento Sommerlatte Tezel



Pola Ali Juan Camilo Iris Aylin



KATEGORIE Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Dokumentarfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm



von Kuick



Henrike



Deutschsprachiger Spielfilm



Wunderlich Cesari Ertl Hiebler Ostermayer



Burkhard Nina Gerhard Sabine Christine



Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm



Erkau Eckelt Möhring Michel Gerster Lotz



Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm



Böhm Drescher Hasanovic Knauss Prahl Sawetzki Specht Mettke Hankin



André Michael Wotan Wilke Matthias Jan--‐Ole Lars--‐ Gunnar Julia Matthias Edin Philipp Jan Sebastian Franziska Sarah Judith Richard



Kapp



Matt



Marcucci



Mike



Chang



Yung



Cano



Alicia



Mauch



Thomas



Ashcroft



Ross



Ashcroft



Megan



Hartford



Anson



Metev



Ilian



Layton



Bart



Poras



Marlo



Hirsch



William B.



Pahuja



Nisha



Cohen



Andrew



Pichler Antille Zeitlin Lesher Lindholm Neel Negoescu Sauvaire Wasilewski Lai Tykwer Weintraub



Gabriela Emmanuelle Benh John Tobias Andrew Paul JeanStephane Tomasz Yifan Tom Jerry



Travolta



John



Gere Hagemann



Richard Martin



Haupt



Stefan



 



Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Deutschsprachiger Spielfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Dokumentarfilm Internationaler Spielfilm Internationaler Spielfilm Internationaler Spielfilm Internationaler Spielfilm Internationaler Spielfilm Internationaler Spielfilm Internationaler Spielfilm Internationaler Spielfilm Internationaler Spielfilm Internationaler Spielfilm Ehrengäste: A Tribute To... Ehrengäste: Career Achievement Ehrengäste: Golden Eye Lifetime Achievement, Opening Night Ehrengäste: Golden Icon Jury: Deutschsprachiger Dokumentarfilm Jury: Deutschsprachiger



FUNKTION Regie



FILM AM ZFF Appassionata



ANREISE 20.09.2012



ABREISE 30.09.2012



Protagonistin



Appassionata



20.09.2012



30.09.2012



Produzent



Appassionata



20.09.2012



30.09.2012



Regie



Der Prozess



25.09.2012



30.09.2012



Regie



Mark Lombardi – Kunst und Konspiration



27.09.2012



30.09.2012



Regie



Outing



21.09.2012



24.09.2012



Regie



Outing



21.09.2012



24.09.2012



Produzentin



Outing



21.09.2012



24.09.2012



Regie



Paul Bowles: The Cage Door is Always Open Paul Bowles: The Cage Door is Always Open Revision



25.09.2012



28.09.2012



20.09.2012



30.09.2012



26.09.2012



27.09.2012



San Agustín – Marea baja en el Mar del Plástico San Agustín – Marea baja en el Mar del Plástico San Agustín – Marea baja en el Mar del Plástico Souls of Zen



27.09.2012



30.09.2012



27.09.2012



30.09.2012



23.09.2012



23.09.2012



20.09.2012



23.09.2012



Regie Produzent Kamera Produzentin Hauptdarsteller in Hauptdarsteller in Drehbuch Maske Regie Regie Hauptdarsteller in Regie Produzent Hauptdarsteller Regie Regie Regie



Am Himmel der Tag Am Himmel der Tag Am Himmel der Tag Am Himmel der Tag Am Himmel der Tag



23.09.2012 23.09.2012 23.09.2012 23.09.2012 23.09.2012



27.09.2012 27.09.2012 26.09.2012 27.09.2012 24.09.2012



Am Himmel der Tag



23.09.2012



24.09.2012



Am Himmel der Tag Am Himmel der Tag Anfang 80 Anfang 80 Anfang 80



23.09.2012 23.09.2012 27.09.2012 27.09.2012 27.09.2012



26.09.2012 24.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 29.09.2012



Das Leben ist nichts für Feiglinge Das Leben ist nichts für Feiglinge Das Leben ist nichts für Feiglinge Leuchtturm, Leichen & Pasteten Oh Boy Schuld sind immer die anderen



23.09.2012 24.09.2012 24.09.2012 22.09.2012 27.09.2012 24.09.2012



26.09.2012 25.09.2012 26.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 30.09.2012



Editor Produzent Hauptdarsteller Produzent Kamera Produzent Produzentin Regie Regie



Schuld sind immer die anderen Schuld sind immer die anderen Schuld sind immer die anderen Schuld sind immer die anderen Schuld sind immer die anderen Schuld sind immer die anderen Schuld sind immer die anderen Transpapa 16 Acres



25.09.2012 25.09.2012 25.09.2012 25.09.2012 25.09.2012 25.09.2012 25.09.2012 20.09.2012 22.09.2012



30.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 23.09.2012 25.09.2012



Writer / Producer Produzent



16 Acres



22.09.2012



25.09.2012



16 Acres



22.09.2012



25.09.2012



Regie



China Heavyweight



26.09.2012



30.09.2012



Regie



El Bella Vista



24.08.2012



26.09.2012



Produzent



El Bella Vista



25.09.2012



26.09.2012



Regie



Four Horsemen



22.09.2012



27.09.2012



Produzentin



Four Horsemen



22.09.2012



27.09.2012



Drehbuch, Kamera, Produzent Regie



Ping Pong



21.09.2012



23.09.2012



Poslednata lineika na Sofia



27.09.2012



30.09.2012



Regie



The Imposter



20.09.2012



23.09.2012



Regie



The Mosuo Sisters



21.09.2012



24.09.2012



Produzent



The Waiting Room



TBA



TBA



Regie



The World Before Her



21.09.2012



25.09.2012



Executive Producer Regie Regie Regie Produzent Regie Regie Regie Regie



The World Before Her



21.09.2012



21.09.2012



Äta Sova Dö Avanti Beasts of the Southern Wild End of Watch Kapringen King Kelly O luna In Thailandia Punk



23.09.2012 21.09.2012 24.09.2012 20.09.2012 TBA 22.09.2012 24.09.2012 26.09.2012



26.09.2012 23.09.2012 26.09.2012 25.09.2012 TBA 28.09.2012 27.09.2012 30.09.2012



Regie Produzent



W sypialni Yang Mei Zhou Nairobi Half Life His Way



27.09.2012 24.09.2012 28.09.2012 22.09.2012



30.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 27.09.2012



Darsteller



Savages



19.09.2012



22.09.2012



Arbitrage



22.09.2012 26.09.2012



24.09.2012 30.09.2012



20.09.2012



30.09.2012



Produzent Regie Regie Regie Kamera Regie



Co-
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      Kranzelbinder



Gabriele



von Arx



Mirjam



Flicker



Florian



Grönemeyer



Herbert



Hoehn



Marcel



Jentsch



Julia



Luisi



Peter



Focks Hofmänner Lohner Zinman Yu



Annette Philip Henning David Jessica



Al-Daradji



Mohamed



Diaz



Philippe



Metz



Janus



Aquila Darabont Espinosa Leal Scalia Shamberg Bornat Lafosse Riva



Deborah Frank Daniel Carlos Pietro Michael Emad Joaquim Emmanuelle



Dokumentarfilm Jury: Deutschsprachiger Dokumentarfilm Jury: Deutschsprachiger Dokumentarfilm Jury: Deutschsprachiger Spielfilm Jury: Deutschsprachiger Spielfilm Jury: Deutschsprachiger Spielfilm Jury: Deutschsprachiger Spielfilm Jury: Deutschsprachiger Spielfilm Jury: Filmmusikpreis Jury: Filmmusikpreis Jury: Filmmusikpreis Jury: Filmmusikpreis Jury: Internationaler Dokumentarfilm Jury: Internationaler Dokumentarfilm Jury: Internationaler Dokumentarfilm Jury: Internationaler Dokumentarfilm Jury: Internationaler Spielfilm Jury: Internationaler Spielfilm Jury: Internationaler Spielfilm Jury: Internationaler Spielfilm Jury: Internationaler Spielfilm Jury: Internationaler Spielfilm Border Lines Gala Premieren Gala Premieren



Jarecki Sarandon



Nicholas Susan



Gala Premieren Gala Premieren



Toland Krieger Jones



Lee Rashida



Gala Premieren Gala Premieren



Ozon Umhauer Frier



Francois Ernst Annette



Gala Premieren Gala Premieren Gala Premieren



Giannini Wigand Zickler Ponsoldt Bayona Greenfield Blair Hawkes Levine Lewin Nemeth Klugman Sternthal Schmid



Gala Premieren Gala Premieren Gala Premieren Gala Premieren Gala Premieren Gala Premieren Gala Premieren Gala Premieren Gala Premieren Gala Premieren Gala Premieren Gala Premieren Gala Premieren Gala Premieren



Brunner



Giancarlo Tomy Thomas James Juan Antonio Lauren Wayne John Judi Ben Stephen Brian Lee HansChristian Elodie



Spicher



Thierry



Tatti



Elena



Molin



Linda



Petersén Chamdin Windfeld Keining



Axel Amir Kathrine AlexandraTherese Ruth Vega



Neue Welt Sicht Neue Welt Sicht Neue Welt Sicht Neue Welt Sicht



Simon Oliver Moritz Eric Markus Erich Petr Marie



Neue Welt Sicht Opening Night Opening Night Opening Night Special Screening Special Screening Special Screening Special Screening



Sarika Senta Rainer Gabriela Anatole Nadja Asghar Greg Marina David



Special Screening Special Screening Special Screening Special Screening Special Screening Special Screening Zurich Master Class Speaker Zurich Master Class Speaker Special Screening Special Screening



Fernandez Kajiser Da Silva Stone Borman Kopeloff Welter Langjahr Oukropec SteinmannTykwer Hemi Lakhani Berger Kaufmann Sperl Taubman Uhl Farhadi Shapiro Zenovich Sieveking



 



Gala Premieren, Internationaler Spielf. Gala Premieren, Internationaler Spielf. Gala Premieren, Internationaler Spielf. Neue Welt Sicht



Neue Welt Sicht



Last Call at the Oasis



26.09.2012



30.09.2012



20.09.2012



30.09.2012



26.09.2012



30.09.2012



25.09.2012



30.09.2012



20.09.2012



30.09.2012



26.09.2012



30.09.2012



20.09.2012



30.09.2012



26.09.2012 26.09.2012 26.09.2012 26.09.2012 24.09.2012



28.09.2012 28.09.2012 29.09.2012 28.09.2012 29.09.2012



24.09.2012



29.09.2012



23.09.2012



30.09.2012



25.09.2012



30.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 25.09.2012 22.09.2012 01.10.2012



Regie Regie Hauptdarsteller in Regie Hauptdarsteller in Regie Autorin, Hauptdarst. Regie Hauptdarsteller Hauptdarsteller in Darsteller Regie Produzent Regie Regie Regie Regie Hauptdarsteller Produzentin Regie Produzent Regie Regie Regie



Five Broken Cameras À perdre la raison Amour



23.09.2012 23.09.2012 24.09.2012 23.09.2012 22.09.2012 23.09.2012 21.09.2012 21.09.2012 28.09.2012



Arbitrage Arbitrage



22.09.2012 22.09.2012



24.09.2012 24.09.2012



Celeste and Jesse Forever Celeste and Jesse Forever



26.09.2012 26.09.2012



29.09.2012 29.09.2012



Dans la Maison Dans la Maison Omamamia



30.09.2012 30.09.2012 30.09.2012



01.10.2012 01.10.2012 01.10.2012



Omamamia Omamamia Schutzengel Smashed The Impossible The Queen of Versailles The Sapphires The Sessions The Sessions The Sessions The Sessions The Words The Words Was bleibt



30.09.2012 30.09.2012 25.09.2012 27.09.2012 29.09.2012 26.09.2012 27.09.2012 20.09.2012 20.09.2012 20.09.2012 20.09.2012 TBA TBA 24.09.2012



01.10.2012 01.10.2012 26.09.2012 29.09.2012 01.10.2012 30.09.2012 29.09.2012 23.09.2012 23.09.2012 23.09.2012 25.09.2012 TBA TBA 25.09.2012



Produzentin



À perdre la raison, Avanti



21.09.2012



23.09.2012



Produzent



À perdre la raison, Avanti



21.09.2012



23.09.2012



Produzentin



À perdre la raison, Avanti



21.09.2012



23.09.2012



Hauptdarsteller in Regie Regie Regie Regie



Apflickorna



24.09.2012



26.09.2012



Avalon Cornelis Hamilton: I Nationens Intresse Kyss Mig



28.09.2012 22.09.2012 21.09.2012 22.09.2012



30.09.2012 23.09.2012 24.09.2012 24.09.2012



Hauptdarsteller in Regie Regie Produzent Produzent Regie Regie Regie Produzentin



Kyss Mig



22.09.2012



23.09.2012



Stockholm Östra Savages Savages Savages Der Teufel von Mailand Mein erster Berg - Ein Rigi Film Modrý Tygr Nairobi Half Life



26.09.2012 19.09.2012 19.09.2012 19.09.2012 20.09.2012 20.09.2012 22.09.2012 28.09.2012



29.09.2012 21.09.2012 21.09.2012 21.09.2012 30.09.2012 30.09.2012 25.09.2012 30.09.2012



Produzentin Darstellerin Regie Produzentin Darsteller Darstellerin



Nairobi Half Life Operation Zucker Operation Zucker Operation Zucker Operation Zucker Operation Zucker



Regie Regie



Roman Polanski: Odd Man Out Vergiss mein nicht



28.09.2012 23.09.2012 23.09.2012 23.09.2012 21.09.2012 23.09.2012 21.09.2012 20.09.2012 25.09.2012 21.09.2012



30.09.2012 24.09.2012 24.09.2012 24.09.2012 25.09.2012 24.09.2012 24.09.2012 25.09.2012 28.09.2012 24.09.2012
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Generelle Informationen für die Medien Auch dieses Jahr ist das Festivalzelt auf dem Sechseläutenplatz Informationszentrum und Treffpunkt für die Medien. Zum Verweilen laden eine Bar, die Lounge mit Sofas und Tischen und diverse Shops ein. Im Zelt stehen der Presse folgende Dienstleistungen zur Verfügung: •



Akkreditierung / Pressedesk



•



Kinotickets



•



WLAN



•



Computer-Arbeitsplätze



Im Festivalzelt finden statt: •



Meet the Filmmakers



•



Panels / Talks / Interviews



•



Photocalls



Öffnungszeiten: 11.00 bis 23.00 (20. bis 30. September) Presse-Akkreditierung Einen Antrag auf eine Presse-Akkreditierung können alle Pressevertreter stellen, die über das Zurich Film Festival berichten: http://zff.com/de/presse/akkreditierung/ Wer sich erstmals am ZFF akkreditiert, möge bitte einen Nachweis seiner Pressetätigkeit schicken (per Mail an [email protected]) Mit der Akkreditierung haben Sie Zugang zu: •



allen Pressevorführungen (ohne Ticket)



•



allen regulären Vorstellungen (mit Ticket, das vorgängig am Pressedesk im Festivalzentrum zu beziehen ist. Die Tickets sind kontingentiert und können frühestens einen Tag vor der Vorstellung bezogen werden)



Die Presse-Akkreditierung ist kostenlos. Online-Akkreditierungsanträge werden bis zum 13.9.2012 angenommen. Ihre Akkreditierung können Sie ab 20. September (ab 11.00 Uhr) am Pressedesk im Festivalzentrum beziehen. Bitte halten Sie Ihren Presseausweis oder Ihre ID bereit. Verspätete Anträge auf Akkreditierung können ab dem 20.9.2012 direkt am Pressedesk im Festivalzentrum gestellt werden (Gebühr CHF 40.-). Bei Fragen zur Online-Akkreditierung kontaktieren Sie bitte: [email protected]
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Downloadportal: http://zff.tmdb.pro/ Für akkreditierte Journalisten, für Radio- und TV-Stationen Den akkreditierten Journalistinnen und Journalisten bietet das Zurich Film Festival Videomaterial, O-Töne, Interviews, Fotos und Texte zu den einzelnen Filmen und Events zum Downloaden an. Dieser Service ist eine Zusammenarbeit des Festivals mit der Territory Movie Database für Profis (TMDB.pro), der grössten Schweizer Onlineplattform für Medien- und Promotionsmaterial der Filmbranche. Für das Zurich Film Festival wurde eine eigene Sektion unter http://zff.tmdb.pro/ eingerichtet. Das Downloadcenter wird während des Festivals täglich aktualisiert. Wer sich registriert, erhält per Email umgehend sein Passwort zugesandt.



Zurich Talks Schweizer Kino Gestern – Schweizer Kino Morgen Sonntag, 23. September, 11.00 Uhr, Festivalzentrum Moderation: Kaspar Kasics, Regisseur, Präsident ARF/FDS PodiumsteilnehmerInnen: Ivana Lalovic, Regisseurin Sophie Heldman (Regisseurin), Rolando Colla (Regisseur) Robert Boner (Produzent), Christian Jungen (Filmjournalist)



Innovative Technologien für das Hollywood der Zukunft Freitag, 28. September 16.00 Uhr, Festivalzentrum Referent: Prof. Markus Gross, Director Disney Research
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Kommunikation Audi Katja Cramer PR- und Kommunkationsmanager Audi Telefon: +41 56 463 93 61 E-Mail: [email protected] www.audi.ch



Audi setzt erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem Zurich Film Festival fort   



Audi ist erneut Main Partner des Zurich Film Festival Opening Night im Zeichen der Vier Ringe Klimaneutrale VIP-Fahrten mit Audi Limousinen



Schinznach-Bad/Zürich: Vom 20.-30. September ist es wieder so weit. Zürich wird für 11 Tage zum Treffpunkt aller Filmliebhaber. Audi unterstützt dabei erneut das Zurich Film Festival als Main Partner.



Audi als Main Partner des Zurich Film Festival Bereits zum siebten Mal engagiert sich die Marke mit den Vier Ringen für das erfolgreiche Zurich Film Festival. So ist Audi auch dieses Jahr wieder exklusiver Presenting Partner der Opening Night. An diesem Abend wird der Ehrengast John Travolta mit dem ‚Golden Eye for Lifetime Achievement’ ausgezeichnet. „Dies ist nur ein Höhepunkt. Wir sind sehr gespannt, welche cineastischen Darbietungen und Innovationen uns dieses Jahr in Zürich erwarten“ meint Ernesto Larghi, Markenchef Audi. Er hat damals die Zusammenarbeit mit dem Zurich Film Festival in Angriff genommen und kontinuierlich gefördert, denn „uns verbindet der Wunsch, bei den Menschen Emotionen zu wecken.“ Klimaneutraler Limousinen-Service von Audi Damit die Stars der Filmbranche komfortabel zu den unterschiedlichen Veranstaltungsorten gelangen, unterstützt Audi den Veranstalter u.a. mit einem Limousinen-Service. Während der Festival-Tage sind insgesamt 20 Audi Modelle der Oberklasse für VIP-Shuttles im Einsatz. Audi leistet einen nachhaltigen Beitrag zum freiwilligen Klimaschutz, indem sämtliche Fahrten durch myclimate kompensiert werden. – Ende –



1/1



CREDIT SUISSE AG Paradeplatz 8 Postfach CH-8070 Zürich Schweiz



Telefon +41 844 33 88 44 Fax +41 44 333 88 77 [email protected]



Medienmitteilung



Die Credit Suisse ist neuer «Golden Icon Award»-Partner des Zurich Film Festival



Zürich, 6. September 2012 Die Credit Suisse unterstützt seit 2007 das Zurich Film Festival als Main Partner. 2011 wurde sie zudem Partner der «Award Night» und ergänzt nun ihr Engagement als Partner des «Golden Icon Award» um einen weiteren Baustein. Dieser attraktive Preis wird an eine Ikone des Filmgeschäfts verliehen, die durch ihre Leistung nachfolgende Generationen nachhaltig geprägt hat. Dieses Jahr geht der «Golden Icon Award» an Richard Gere. Nach Sylvester Stallone, Morgan Freeman, Michael Douglas und Sean Penn wird der 2008 ins Leben gerufene «Golden Icon Award» 2012 an Richard Gere verliehen. Der US-Schauspieler gilt als einer der populärsten Hollywoodstars der 80er und 90er Jahre, der mit Filmen wie AN OFFICER AND A GENTLEMAN (1982) und PRETTY WOMAN (1990) legendäre Kinohits landete. Es sind Film-Ikonen wie Richard Gere, die neue Generationen von Filmschaffenden zu Höchstleistungen anspornen. Nachwuchsförderung ist der Credit Suisse ein zentrales Anliegen. Das manifestiert sich auch in den Engagements, die die Bank im Rahmen ihrer Sponsoringtätigkeit eingeht. Beim Zurich Film Festival steht die Förderung des cineastischen Nachwuchses im Mittelpunkt. Dieses Ziel deckt sich mit den Intentionen der Credit Suisse, die als langjähriger Partner des Zurich Film Festival nicht nur Main Partner ist, sondern auch die Reihe «Internationaler Spielfilmwettbewerb» und die «Award Night» unterstützt. Doch künftige Meisterleistungen brauchen heute ihre Vorbilder. Diese werden am Zurich Film Festival in Form des «Golden Icon Award» ausgezeichnet. Neuer Partner dieses Awards ist die Credit Suisse. Die Credit Suisse freut sich, dass Zürich für die Zeit vom 20. bis 30. September zum Mekka der aufstrebenden nationalen und internationalen Filmschaffenden wird. Auskünfte Media Relations Credit Suisse AG, Telefon +41 844 33 88 44, [email protected] Credit Suisse AG Die Credit Suisse AG ist einer der weltweit führenden Finanzdienstleister und gehört zur Unternehmensgruppe der Credit Suisse (nachfolgend «die Credit Suisse»). Als integrierte Bank bietet die Credit Suisse ihren Kunden ihr gebündeltes Fachwissen in den Bereichen Private Banking, Investment Banking und Asset Management an. Sie offeriert Unternehmen, institutionellen Kunden und vermögenden Privatkunden weltweit sowie Retailkunden in der Schweiz fachspezifische Beratung, umfassende Lösungen und innovative Produkte. Die Credit Suisse mit Hauptsitz in Zürich ist in über 50 Ländern tätig und beschäftigt etwa 48 200 Mitarbeitende. Die Namenaktien (CSGN) der Credit Suisse Group AG, der Muttergesellschaft der Credit Suisse, sind in der Schweiz sowie, in Form von American Depositary Shares (CS), in New York kotiert. Weitere Informationen über die Credit Suisse finden Sie unter www.creditsuisse.com.



Die Schweizerische Post Kommunikation Medienstelle Viktoriastrasse 21 3030 Bern Telefon 058 338 13 07 Fax 058 667 31 72 [email protected] www.post.ch Datum



Medienmitteilung 6. September 2012



Film ab! Dank der Post Die Schweizerische Post unterstützt das Zurich Film Festival (ZFF) auch in diesem Jahr als Hauptsponsorin. Sie trägt damit zu einer vielfältigen Filmwelt bei. Mit dem Zurich Film Festival erreicht die Post ein junges, urbanes Publikum und stützt ihr Engagement für den Film in allen Landesteilen noch breiter ab. Als Hauptsponsorin kommen der Schweizerischen Post am diesjährigen Zurich Film Festival gleich drei wichtige Rollen zu: −



Die Post ermöglicht den ersten Fotomarathon. Während den zehn Tagen des Festivals gilt es, zu zehn Themen jeweils ein Foto zu schiessen und auf www.gonnado.com hochzuladen. In einer Online-Abstimmung werden die besten Bilder erkoren und durch die Post prämiert.



−



Die Post unterstützt das Web-TV ZFF Daily. In den täglichen Folgen von ZFF Daily wird jeweils über die wichtigsten Geschehnisse am Festival berichtet. Die Videos sind ab 12 Uhr auf www.zff.com aufgeschaltet sowie über andere Internetseiten wie usgang.ch oder students.ch zugänglich.



−



Die Post bringt in der Septemberausgabe ihrer Kundenzeitung «magazin» ein Exklusivinterview mit dem Schweizer Schauspieler und Musiker Carlos Leal. Im Gespräch erzählt Leal, wieso er gerne Briefträger wäre und was er von Filmstars hält. Die Zustellung der Zeitung erfolgt ab 10. September an alle Haushalte der Schweiz ohne Stopp-Werbung-Kleber am Briefkasten (www.post.ch/magazin).



Breites Engagement für den Film Die Schweizerische Post leistet am ZFF einen wichtigen Beitrag, damit grosses Kino überhaupt erst möglich wird. Das trendige Zurich Film Festival entspricht dabei ganz dem modernen Selbstverständnis der Post. Sie war in den Jahren 2008 und 2009 jeweils Co-Sponsorin des Festivals. Seit 2010 tritt sie als Hauptsponsorin auf. Neben dem ZFF unterstützt die Post auch die Solothurner Filmtage, das «Festival del film Locarno» und das Dokumentarfilmfestival «Visions du Réel» in Nyon. Damit engagiert sie sich für die wichtigsten Filmanlässe in der französischen, italienischen und deutschen Schweiz. Namhafter Betrag fürs kulturelle Schaffen «Sport», «Kultur» und «Soziales» sind die drei Pfeiler des Sponsorings bei der Dachmarke der Post. Das Kultursponsoring nimmt dabei einen wichtigen Platz ein: Rund 2,7 Millionen Franken gab der Konzern im Jahr 2011 für kulturelle Veranstaltungen aus. Hinzu kommt der Stiftungsbeitrag von rund 2,7 Millionen Franken für das Museum für Kommunikation in Bern.



Medienmitteilung Zürich, 14. August 2012



upc cablecom ist Hauptsponsorin des Zurich Film Festival Dieses Jahr zum ersten Mal sponsert upc cablecom das Zurich Film Festival. Die Zusammenarbeit ist dabei auch inhaltlicher Art: Kunden von upc cablecom finden ab September 2012 auf Video on Demand eine grosse Auswahl von bisherigen Festivalfilmen sowie weitere Werke von Preisträgern im Angebot. upc cablecom gehört 2012 erstmals zu den Hauptsponsoren des Festivals und fungiert als Reihensponsor der Wettbewerbsreihe deutschsprachiger Dokumentarfilm. Dieses Engagement macht für upc cablecom mehrfach Sinn: Das ZFF als noch junge aber erfolgreiche Herausfordererin etablierter Festivals passt vom Markenwert gut zu upc cablecom. So sitzt auch der Markenbotschafter von upc cablecom, Schauspieler Carlos Leal, in der Jury des ZFF. Als grösste Kabelnetzbetreiberin der Schweiz ist upc cablecom ausserdem nicht nur Transporteurin, sondern auch Anbieterin von unterhaltendem und kulturellem Content. Innovative Wege gehen die Partner darum auch bei der Erweiterung des Sponsorings um eine inhaltliche Zusammenarbeit: Ab September finden die Kunden von upc cablecom auf ihrer Sektion Video On Demand rund 100 Filme im Zusammenhang mit dem ZFF aufgeschaltet. Zum Abruf bereit stehen da beispielsweise die Festivalfilme vergangener Jahre (z.B. „The Ides of March – Tage des Verrats“, „Let me In“, „Buried – Lebend begraben“, „Tödliches Kommando - The Hurt Locker“) oder auch weitere Werke von Preisträgern. Grosser Wettbewerb mit attraktiven Preisen: upc cablecom verlost unter anderem 2 Tickets für die Award Night mit Übernachtung im Hotel Baur au Lac! Mehr zum Wettbewerb auf www.upc-cablecom.ch Medienschaffenden stehen wir für weitere Informationen gerne zur Verfügung: upc cablecom Media Relations Tel. +41 44 277 99 99 [email protected] @upcch_media Über upc cablecom upc cablecom – ein Unternehmen von Liberty Global – ist das grösste Kabelnetzunternehmen der Schweiz und versorgt seine Kundinnen und Kunden mit Angeboten in den Bereichen Fernsehen, Internet und Telefonie. Per 30. Juni 2012 zählte das Unternehmen rund 1,5 Millionen Kabelanschlüsse mit Fernseh- und Radioempfang. 661‘800 Kunden nutzen digitales Fernsehen und Radio von upc cablecom. Zudem vertrauen 580‘600 Internet und 385‘900 Telefoniekunden auf die Produkte der grössten Schweizer Kabelnetzanbieterin. Darüber hina us bietet das Unternehmen Sprach-, Daten- und Mehrwertdienste für Geschäftskunden an. Kabelnetzunternehmen versorgt upc cablecom mit Anlagenbau sowie mit Anwendungs - und Übertragungsdiensten. Das eigene Netzwerk erschliesst über 2 Millionen Haushalte und umfasst alle grösseren Schweizer Städte. 2011 erzielte upc cablecom mit rund 1500 Mitarbeitenden einen Umsatz von mehr als CHF 1,1 Milliarden. http://www.upc-cablecom.ch/about
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Westwind - Zurich Film Festival 

Ehrgeizig bereiten sie sich auf ihre Sportkarriere vor. Doch dann gerÃ¤t ihre Welt ins Wanken. Schon auf dem Hinweg lernen sie eine Gruppe junger MÃ¤nner aus ...
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Zurich Film Festival goes TV 

Das Fernsehen verzeichnet dank kÃ¼nstlerisch innovativer, hochkarÃ¤tig besetzter Serien und Mini-â€�Serien ... Die spÃ¤ten 1990er Jahre lÃ¤uteten im US-â€�Fernsehen ein neues Kapitel ein: SEINFELD, THE SOPRANOS ... achtteiligen Krimi THE TEAM, in dem
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Gala Premieren des Zurich Film Festival 

Caroline Link / EXIT MARRAKECH / Gala Premiere / Donnerstag, 3.10., 21.00h. Das 9. Zurich Film Festival findet vom 26. September bis 6. Oktober 2013 statt.
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Medienmitteilung Erste Preisverleihung am Zurich Film Festival ... 

05.10.2017 - Das ZÃ¼rcher Coming-of-Age-Drama BLUE MY MIND von Lisa BrÃ¼hlmann war vor seiner. Premiere am ZFF am Partnerfestival in San Sebastian ...
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Multitalent Zach Braff am Zurich Film Festival 

Zach Braff hat seit seiner Rolle als John "J. D." Dorian in der Comedy-â€�Serie. SCRUBS eine weltweite ... humorvolle Story mit der richtigen Prise TiefgrÃ¼ndigkeit.
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2011_9_27 Polanski am Zurich Film Festival 

Der 1933 in Paris geborene Roman Polanski machte erstmals 1962 mit dem Spielfilm DAS MESSER. IM WASSER auf sich aufmerksam. Es folgten Werke wie ...
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Opening Night des Zurich Film Festival 

22.08.2013 - fulminanten Formel-â€�1-â€�Drama RUSH des US-â€�Regisseurs Ron Howard an den. Start. RUSH zeichnet die legendÃ¤re RivalitÃ¤t der beiden Formel-â€�1-â€�Piloten Niki Lauda. (Daniel BrÃ¼hl) und James Hunt (Chris Hemsworth) nach. WÃ¤hrend Ja










 


[image: alt]





2011_9_22 erÃ¶ffnung - Zurich Film Festival 

22.09.2011 - Herzlichen Dank an unsere Hauptsponsoren: Credit Suisse, Kuoni, Die Schweizerische Post, Audi. Das ZFF kompensiert mit Kuoni alle Reisen ...
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The Bully Project - Zurich Film Festival 

Themen des Films ... im Film sind auch zwei Elternpaare, deren SÃ¶hne durch Mobbing ... in SÃ¼dafrika thematisiert, wurde u.a. am Sundance Film Festival.
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Willkommen am 7. Zurich Film Festival 

08.09.2011 - Brasilien, Griechenland, Grossbritannien, Island, Italien, Kanada, Mexiko, ...... in kompakter Form entlÃ¤dt in einem Zug fesselndes Volumen in ...
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Die Preise des 10. Zurich Film Festival Hauptpreise an Uruguay ... 

Den Publikumspreis erhÃ¤lt ZU ENDE LEBEN von Rebecca. Panian (Schweiz), und den Publikumspreis der Sektion â€šZFF fÃ¼r Kinder' vergeben die jungen ...
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Medienmitteilung â€žConnect to Realityâ€œ am Zurich Film Festival 

05.10.2017 - Rund 25 PersÃ¶nlichkeiten aus der Schweizer Filmbranche haben am Montag im Rahmen des Zurich Film Festival an der ...
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ErÃ¶ffnungsabend des 9. Zurich Film Festival mit viel Prominenz 

September bis 6. Oktober 2013 statt. Weitere Informationen finden Sie unter www.zff.com. Herzlichen Dank an die Hauptsponsoren des ZFF 2013: Credit Suisse, ...
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Das Zurich Film Festival und das San Sebastián 

Qualitätssiegel „A-‐Festival“ versehen. Beide Festivals überlappen sich zeitlich. Beide Seiten zeigen sich über den Vertragsabschluss sehr zufrieden. José Luis.
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Das Zurich Film Festival sucht zur Ergänzung seines ... 

Das Zurich Film Festival sucht zur Ergänzung seines Teams eine engagierte und flexible Persönlichkeit als. PRAKTIKANT/IN MARKETING & SPONSORING ...
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Willkommen am 8. Zurich Film Festival 

20.09.2012 - Sprache: FranzÃ¶sisch. Untertitel: Deutsch, Englisch ... Untertitel: Englisch, Deutsch ..... denen das World trade Center stand, neu zu bebau- en?
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Willkommen am 9. Zurich Film Festival 

08.09.2013 - Gericht. der Privatdetektiv ron Lax ist einer der ersten, die die Anklage in Frage stellen, und er beginnt fÃ¼r die drei VerdÃ¤chtigen zu ermit- teln.
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Medienmitteilung 13. Zurich Film Festival Frauen auf dem Vormarsch ... 

vor 5 Tagen - Und mit Al Gore beehrt uns zum Festivalschluss erstmals ein frÃ¼herer US-VizeprÃ¤sident. Nicht nur ein Grossteil der Wettbewerbs-Regisseure, ...
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Heute Donnerstag ErÃ¶ffnung des Zurich Film Festival 

23.09.2010 - der Fotograf Alberto Venzago, die Intendanten Alexander Pereira und Michael Haefliger, Museumdirektor. Sam Keller oder die Models Nadine ...
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Medienmitteilung Grosserfolg fÃ¼r 13. Zurich Film Festival Knapp 100 ... 

Regisseure Rob Reiner, Roman Polanski und Marc Forster, der Drehbuchautor Aaron. Sorkin, die Schauspieler Jake Gyllenhaal, Andrew Garfield, James ...
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Modrý Tygr – Der Blaue Tiger - Zürich - Zurich Film Festival 

Kinder-Alltag in Tschechien, Fantasie, Natur, Tiere, Botanik, der Wert des. Alten und ... Da kommt den beiden ein magisches Tier zur Hilfe: Der blaue Tiger!
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Medienmitteilung ZÃ¼rich, 30. September 2010 6. Zurich Film Festival 

Jugendfreund Michael Douglas in Empfang nimmt. Anschliessend ... James Walsh. PreistrÃ¤ger ... Danny DeVito (Golden Icon fÃ¼r Michael Douglas). Oliver Stone ...
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Blicke nach Brasilien am 9. Zurich Film Festival 

GastlÃ¤nder waren Russland, Israel, Argentinien, Australien, die TÃ¼rkei und zuletzt ... Seit einigen Jahren sorgt Brasilien mit seiner blÃ¼henden Wirtschaft ...
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Effective immediately: Accreditation for the 10th Zurich Film Festival 

Thursday, 11.9.2014: Press conference at 10.30 am, Zunft Stube at Widder. Hotel, Rennweg 7, Zurich. Unveiling of the Zurich Film Festival programme.
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